
Mei Schrebergartn 
 
Mei Schrebergartn is mei ganzes Laabn,  
es für mich nischt schennres gabn. 
Ich fühl mich wuhl beim Jäten un Hantiern, 
dos ka ich ollen garantiern. 
 
Dr Schrebergärtner scheut kaane Müh. 
Ich zeigs eich, guckt ner hie! 
 
Mei Schrebergartn, du bist aane Pracht, 
am schennsten is es wenn de Sonn vom Himmel lacht. 
De Blümle reckn sich dr Sonn entgegn,  
ich mach Pause, tu ins Gros mich legn. 
Ich mach Pause un tu ins Gros mich legn.  
 
Drhamm giets lus, nu gibt es viel ze tu,  
als Gärtner hot mer kaane Ruh. 
Im Januar, do säe mer Same aus, 
wie im Gewächshaus siehts hier aus. 
 
Dr Schrebergärtner scheut kaane Müh. 
Ich zeigs eich, guckt ner hie! 
 
Wenn olles blüht zer schienen Sommerzeit, 
do is mer glücklich und erfreit. 
S’war net umsinst, wos mer hot aagericht,  
de Leit, die sei schu ganz erpicht. 
 
Dr Schrebergärtner scheut kaane Müh. 
Ich zeigs eich, guckt ner hie! 
 
Im Harbst do is de Fraad riesengruß, 
geerntet warn Ardeppeln un Gemüs. 
De Schwarzbeer hänge traubenweis am Strauch, 
do fraat sich unner Bauch! 


